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Zum Titelbild

Müritzsaga- Ein Herz und eine Klinge

Darsteller der 7. Müritz-Saga

Unter diesem Titel schlagen, fechten und reiten die Darsteller 
wieder auf der Freilichtbühne. Auch wenn das große Gewitter 
die Premiere arg in Bedrängnis brachte, hielten Schauspieler und 
Zuschauer durch. Nach einer Zwangspause wegen des Unwetters 
entspannte sich die Lage langsam. Zum Abschluss gab es dann 
noch einen phantastischen Sonnenuntergang. Die Publikum hono-
rierte die Leistung der Darsteller mit jeder Menge Applaus. Hoffen 
wir für alle Beteiligten, dass sich das Wetter nicht noch weitere 
Kapriolen leistet. Das schöne Stück hat ausreichend Dramatik und 
Action. Und das Lachen über die witzig-derben Sprüche macht im 
Trockenen noch mehr Spaß. So war es jedenfalls in den folgenden 
Vorstellungen. 
Schauen Sie sich das Spektakel an, denn: „schneller als er glaubte, 
ist Wolf der neue Freiherr auf Gut Warentin. Nun muss er bewei-
sen, dass er in der Lage ist, Haus und Hof zu führen. Doch der 
Krieg rückt unaufhaltsam näher und der gedemütigte Landesfürst 
sinnt schon auf Rache. Nur gut, dass eine Frau ihn jetzt begleitet, 
die nicht nur Reden schwingen kann. Was immer auch die Zukunft 
ihnen bringt, gemeinsam sind sie stark …“ (Diese und weitere In-
formationen im Internet unter www.mueritz-saga.de)

Die Müritz-Saga startet Mittwoch bis Samstag um 19:30 
Uhr und sonntags bereits um 17:00 Uhr.

Veranstaltungen der Warener Tafel

•	 Wieder geführte Fahrradtour für guten Zweck am Sonntag, 
22. Juli 2012, um 13:00 Uhr veranstaltet vom Warener Sky-
Verbrauchermarkt
Der Sky-Verbrauchermarkt in der Warendorfer Straße lädt zu 
Gunsten der Warener Tafel zu einer geführten Fahradtour zum 
Wisentgehege nach Damerow am Sonntag, den 22.07.2012 ab 
13:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz vor dem Markt, ein. Pro ge-
fahrenen Kilometer sponsert Sky 10 Cent für die Warener Tafel, 
so dass je Fahrradfahrer 2,50 EUR zusammen kommen.
Gemeinsam fahren wir über Eldenholz auf einer wunderschönen 
Naturstrecke bis Damerow, wo uns zur Stärkung später  ein Im-
biss des Sky-Marktes erwartet. Diese Tour einschließlich Rück-
fahrt wird begleitet vom Deutschen Roten Kreuz und dem Ware-
ner Fahrradgeschäft/Autovermietung Burau aus der Lloyd-Straße. 
Für alle Fälle stehen also Ersatzräder zur Verfügung und es wird 
auch für notwendige Reparaturen gesorgt. Alle interessierten 
Gäste und Einheimischen sind herzlich zu dieser Ausflugsveran-
staltung eingeladen und sehr willkommen, denn jeder gefahrene 
Kilometer bringt Spendengeld für die Warener Tafel. Aber auch 
Freude und Spaß an der Bewegung sind für die Teilnehmer vor-
programmiert! Wir hoffen auf eine sehr große Resonanz und 
bitten auch Familien sowie Sportvereine um ein Mitmachen. Auf-
grund der Erfahrungen in der Vergangenheit freuen wir uns wie-

der auf eine entsprechende hohe Teilnehmerzahl von  200 Fahrad-
fahrern + aufwärts! Sponsor und Initiator coop Sky wird anläßlich 
der Aktion „Gemeinsam tafeln“ am 01.08.2012 ab 11:00 Uhr auf 
dem Warener Neuen Markt   durch Marktleiter Tom Papenhagen 
und Lars Raffalzick den symbolischen Scheck mit dem Gesamterlös 
an den Warener Tafel - Leiter Günther Hoffmann überreichen.

•	 Aktion „Gemeinsam tafeln“ am 1. August 2012 um 11:00 Uhr 
auf dem Neuen Markt in Waren (Müritz)

Die Warener Tafel veranstaltet auch in diesem Jahr wieder mit den 
Sponsoren ihre traditionelle Aktion „Gemeinsam tafeln“ am Mitt-
woch, den 01.08.2012 ab 11:00 Uhr auf dem Warener Neuen 
Markt. Hauptsponsor Radisson Blue Ressort Schloss Fleesen-
see in Göhren-Lebbin wird mit seinen Lieferanten für das leibliche 
Wohl sorgen. Der Erlös des von den Sponsoren gespendeten Es-
sens usw. kommt der Warener Tafel zu Gute, die viele Bedürftige 
in der Regiion versorgt. Norbert Möller, Präsident der Stadtver-
tretung Waren (Müritz) hat dieses Mal die Schirmherrschaft für 
diese Veranstaltung übernommen.

Urlauber, Gäste, Einheimische und Tafelkunden sind ganz 
herzlich eingeladen, um sich an diesem Tag lukullisch ver-
wöhnen zu lassen.

Versteigerung von Fundsachen

Zum ERSTEN, zum ZWEITEN und zum .... DRITTEN

Neben Uhren, Schmuck und diversen Fahrrädern, gab es auch bei 
der diesjährigen Versteigerung einige Besonderheiten. Dass sich 
einige Taschenmesser anfinden, ist normal, das deutlich größere 
Jagdmesser allerdings wird seinem Besitzer sicher sehr fehlen. Ein 
passionierter Angler nennt es nun sein Eigen. Nach der Bewer-
bung der Veranstaltung in den Medien und auf verschiedenen Ra-
diosendern war das „Auktionshaus“ - das Parkdeck am Amtsbrink 
gut gefüllt. Wie seit vielen Jahren gilt das größte Interesse den 
Fahrrädern. Schon das erste Rad kostete den neuen Besitzer über 
80,00 EUR. Die Preise gingen je nach Zustand des Rades hoch und 
runter. Insgesamt  konnten 976,00 Euro über die Versteigerung 
am 23. Juni 2012 eingenommen werden.  Auktionator war auch 
in diesem Jahr Dietmar Henkel, Leiter des Amtes für Ordnung, 
Soziales und Kultur. Das Geld verbleibt wie üblich ein halbes Jahr 
auf dem Verwahrkonto „Verkauf Fundsachen“ und wird dann dem 
Verwaltungshaushalt zugeführt.

Übergabe des Bauvorhabens 
„Müritzrundwanderweg, Teilabschnitt 
Kuhtränke“

Bereits im Jahr 2008 begann die Vorplanung für das o. g. Bauvor-
haben mit dem Ziel, die Aufenthaltsqualität an der stark frequen-
tierten „Kuhtränke“ für die Bürger der Stadt Waren (Müritz) und 
ihre Gäste zu erhöhen, auch im Hinblick auf die bereits bestehende 
Jugendherberge, die Pension „FLOMALA“ und die Klinik auf dem 
Nesselberg sowie die geplante Entstehung des Kurzentrums auf 
dem Nesselberg und des Seeparks Waren an der Müritz. Mit der 
Vorplanung wurde die Landschaftsarchitektin, Frau Carola Sailer 
aus Rechlin, beauftragt. Für diese Maßnahme wurden beim Lan-
desförderinstitut M-V Fördermittel beantragt. Nach der Vorstel-
lung im Umweltausschuss der Stadt Waren (Müritz) und dem Er-
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halt eines Fördermittelbescheides des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Mecklenburg-Vorpommerns vom 25. Juli 
2011 erfolgte die Ausschreibung der Baumaßnahme.

Die Gesamtbausumme (Brutto) einschl. Nebenkosten beträgt 
216.000,00 EUR
Davon sind 148.000,00 EUR Förderung (Brutto) und 68.000,00 
EUR Eigenanteil der Stadt Waren (Müritz). Die Schlussrechnungs-
legung ist noch nicht erfolgt, daher sind die genannten Kosten 
momentan noch vorläufige Kosten. Es kann nur soviel gesagt 
werden, dass die Baukosten nicht voll ausgeschöpft werden. Am 
11. November 2011 wurde die Fa. Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau H. Ehlermann aus 17192 Klink, OT Grabenitz mit 
der Baumaßnahme beauftragt mit einer Bruttobausumme von 
123.244,73 EUR. Im Herbst diesen Jahres erfolgen noch die Be-
grünung, ebenfalls durch die Fa. H. Ehlermann und das Errichten 
von zwei bespielbaren Holzfiguren, unter anderem einer Kuh, um 
den Bezug zur „Kuhtränke“ herzustellen. Gebaut wurde vom 14. 
November 2011 bis zum 26. Juni 2012. Es gab eine Verzögerung 
von ca. 6 Wochen durch die verspätete Lieferung des Naturstein-
materials. Dieses bewirkte, dass die Übergabe erst heute stattfin-
det und nicht, wie vorgesehen, bereits am 18. Mai 2012.
Durch die Fertigstellung dieses Abschnittes des Müritzrundwan-
derweges bleibt nur noch der letzte Abschnitt bis zur Anbindung 
an den Ecktannen-Wanderweg. Wir gehen davon aus, dass dieser 
Abschnitt mit der Realisierung des Seeparks Waren an der Müritz 
geschlossen wird. Dieses wird mit dem Investor vertraglich verein-
bart werden. Für den Teilbereich von der Pension „FLOMALA“ bis 
zum Durchlass Feisneck/Binnenmüritz wird die Stadt Waren (Mü-
ritz) nach erfolgter Planung einen Fördermittelantrag stellen und 
dieses Teilstück errichten.

Stellenausschreibung

- öffentlich -
Waren (Müritz), 04.07.2012

Bei der Stadt Waren (Müritz) ist zum frühstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle im Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung 
neu zu besetzen:

Leitung des Sachgebietes Planung/ Wirtschaftsförderung

Zu den Aufgaben der Stelle gehören unter anderem:
•	 Allgemeine und grundsätzliche Aufgaben des 		
	 Sachgebietes
•	 Allgemeine Aufgaben der städtebaulichen Planung, 		
	 Aufstellung von Rahmenplänen, Bauleitplänen und 		
	 städtebaulichen Satzungen
•	 Aufgaben der Verkehrsplanung sowie der 		
	 Regionalplanung
•	 Aufgaben der Stadtentwicklung, Stadtgestaltung und 		
	 Stadtmonitoring
•	 Aufgaben der Stadtsanierung, Stadtumbau und 		
	 Städtebauförderung
•	 Aufgaben der Wirtschaftsförderung und Tourismus
•	 Mitwirkung bei der Denkmalpflege und Fachplanungen

Im Zusammenhang mit der Entscheidung über Besetzung die-
ser Stelle ist beabsichtigt, auch über die Funktion der stellvertre-
tenden Leitung des Amtes für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförde-
rung zu befinden.
Für die anspruchsvolle Aufgabe wird ein erfolgreich abgeschlossenes 
Studium der Fachrichtung Architektur, Städtebau, Stadt- und Regio-
nalplanung oder vergleichbaren Fachgebieten vorausgesetzt.
Wir suchen eine kreative und engagierte Persönlichkeit mit Erfah-
rungen in der Teamführung und die Bereitschaft, mit besonderem 
Engagement und hoher Motivation an der Weiterentwicklung un-
serer Stadt mitzuwirken. Erfahrungen in der Akquirierung von 
Fördermitteln, der Moderation von Veranstaltungen, Mediation so-
wie Projektmanagement sollten vorliegen.
Sicherheit im städtebaulichen und stadtgestalterischen Entwerfen 
und fundierte Kenntnisse im Planungs- und Baurecht werden er-
wartet. Darüber hinaus sind grundlegende Kenntnisse im Umwelt- 
und Naturschutzrecht sowie Erfahrung im Umgang mit GIS-Syste-
men erforderlich.

Wir bieten ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet mit 
hohem fachlichen Anspruch und einen Arbeitsplatz in einer moder-
nen und bürgerorientierten Verwaltung.
Die Beschäftigung unterliegt den für den öffentlichen Dienst gel-
tenden gesetzlichen bzw. tariflichen Bestimmungen. Die Vergü-
tung erfolgt den Tätigkeiten entsprechend in der Entgeltgrup-
pe 11 des TVöD - VKA. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 
Stunden. Die Stelle ist befristet auf 2 Jahre. Nach Ablauf der Be-
fristung kann bei Eignung eine unbefristete Übernahme in Aussicht 
gestellt werden.

Wir setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Be-
werbungen von Frauen. 
Bewerberinnen und Bewerber mit Behinderung werden bei glei-
cher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Aus Kostengründen werden eingereichte Bewerbungsunterlagen 
nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. Die Rücksendung erfolgt in diesem Fall 6 Mo-
nate nach Abschluss des Verfahrens.

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen (tabellarischer Le-
benslauf, Zeugniskopien, Darstellung des beruflichen Werdegangs) 
senden Sie bitte bis zum 20.08.2012 an:

Stadt Waren (Müritz) 
Personal/ Organisation 
Zum Amtsbrink 1 
17192 Waren (Müritz)

Aufruf an die Organisatoren von 
Veranstaltungen 2013 in Waren (Müritz)

Für das Festjahr 2013 ist die Erstellung eines Veranstaltungsüber-
blicks geplant. Dazu benötigen wir Ihre Termine, um diese in den 
Festkalender einzubeziehen. Im Jahr 2013 sollte 
alles unter dem großen Motto „750-Jahre Waren 
(Müritz) - Mehr Müritz geht nicht“ stehen. Un-
terstützen Sie die Organisatoren der Jahrfeier 
mit Ihren Aktionen. Gleichzeitig wird so auch Ihre 
Veranstaltung beworben. Informationen bitte bis 
zum 24. August 2012.

eMail: 750-jahrfeier@waren-mueritz.de
Fax: 03991 177-4350

▲

▲



Waren	 – 4 –	  Nr. 14/2012

Sanierungsgebiet „Nördliche Innenstadt“ 
Zahlung von Ausgleichsbeträgen

Die Entlassung des Sanierungsgebietes „Nördliche Innenstadt“ soll 
zum 31.12.2014 erfolgen. Dies wurde bereits am 23.06.2010 
von der Stadtvertretung beschlossen.
Mit der Entlassung aus dem Sanierungsgebiet wird die Stadt Wa-
ren (Müritz) die Sanierung für die „Nördliche Innenstadt“ für ab-
geschlossen erklären und dementsprechend dann die Sanierungs-
satzung aufheben. 
Damit entfallen die Genehmigungen gem. §§ 144, 145 und 153 
Baugesetzbuch (BauGB) für die Grundstücke in diesem Gebiet. 
Nach Abschluss der Sanierung ist gem. § 154 BauGB durch die 
Stadt ein Ausgleichsbetrag zu erheben. Dieser Ausgleichsbetrag 
entspricht der durch die Sanierung erwirkten Erhöhung des Bo-
denwertes des Grundstückes.
Auf die Möglichkeit der vorzeitigen Ablösung dieses Ausgleichsbe-
trages wird hiermit nochmals hingewiesen. 
Bis zum Ende dieses Jahres haben alle Grundstückseigentümer die 
Möglichkeit, mit der Stadt Waren (Müritz) eine freiwillige Verein-
barung abzuschließen und so einen Wertermittlungsabschlag von 
20 % in Anspruch zu nehmen. 
Das heißt, bei Abschluss einer freiwilligen Vereinbarung als öffent-
lich-rechtlicher Vertrag vor dem 31.12.2014 wird für Wagnis, Ri-
siko und Verfahrenserleichterung ein Abschlag 	 	
von 20 % bis zum 31.12.2012
	 15 % bis zum  31.12.2013 und 
	 10 % bis zum 31.12.2014 gewährt.
Nach dem 31.12.2014 muss der Ausgleichsbetrag in voller Höhe 
per Bescheid erhoben werden.
Falls Grundstückseigentümer des Sanierungsgebietes der nörd-
lichen Innenstadt Interesse an einer vorzeitigen Zahlung des Aus-
gleichsbetrages haben, melden Sie sich bitte bei der Stadt Waren 
(Müritz), Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, Frau 
Kühn, Zimmer 212, Tel. 03991 177606.

Auslobung des 18. Umweltpreises  
der Stadt Waren (Müritz)

Bereits zum achtzehnten Mal soll im Jahr 2012 der Umweltpreis 
der Stadt Waren (Müritz) vergeben werden. Alle umweltfördernden 
Initiativen von Betrieben, Schulen, Vereinen, Einzelpersonen und eh-
renamtlich Tätigen können zur Bewerbung eingereicht werden. Vor-
schlagsberechtigt sind selbst auch die Umweltausschussmitglieder. 
Voraussetzung ist nur, dass die vorgeschlagenen Einrichtungen bzw. 
Einzelpersonen im Stadtgebiet von Waren (Müritz) ansässig sind.  
Bis zum 25. September 2012 können Vorschläge bei der Stadt 
Waren (Müritz), Sachgebiet Umwelt/Forsten schriftlich eingereicht 
werden. Die Umweltausschussmitglieder bewerten am 8.10.2012 
die eingereichten Beiträge und schlagen den Umweltpreisträger vor. 
Die Preisverleihung erfolgt auf dem Neujahresempfang 2013. Das 
Preisgeld beträgt 500,00 EUR.

Ausschreibung Wirtschaftspreis 2012

Präambel
Die gravierenden Veränderungen in der Wirtschaft nach 1990 
und der damit verbundene Strukturwandel in den Unternehmen 
wurden durch das Engagement zahlreicher Existenzgründer, Po-
litiker, Bürger und Entscheidungsträger in den Behörden und Ver-
waltungen insgesamt erfolgreich vollzogen. Der Luftkurort Waren 
(Müritz) ist heute das wirtschaftliche, touristische und kulturelle 
Zentrum im Landkreis Müritz und ist das Wahrzeichen der Meck-
lenburgischen Seenplatte.
Die Verleihung des Wirtschaftspreises würdigt die hervorzuhe-
benden Initiativen von Akteuren, Unternehmen und Verbänden, die 
zur weiteren positiven Entwicklung des Wirtschaftsstandortes Wa-
ren (Müritz) entscheidend beitragen.

Preisträger
Die Auszeichnung kann an Einzelpersonen, Unternehmen und Ver-
bände verliehen werden, unabhängig vom Wohn- bzw. Firmensitz. 
Entscheidend für die Preisverleihung ist die Initiative oder der Ver-

dienst für das Unternehmen oder/ und für die Bedeutung zur Si-
cherung, Entwicklung und Vermarktung des Wirtschaftsstandortes 
Waren (Müritz).

Preisverleihung
Der Wirtschaftspreis kann jährlich an 3 Berechtigte verliehen wer-
den. Der Wirtschaftspreis wird auf dem jährlich stattfindenden 
Neujahrsempfang verliehen. Ausnahmen entscheidet der Hauptaus-
schuss nach Antragstellung durch den Stadtentwicklungsausschuss.

Verfahrensschritte
1.	 Die Veröffentlichung der Ausschreibung erfolgt durch die 

Stadtverwaltung im Warener Wochenblatt am 07.07.2012 
und am 01.09.2012 sowie im Internet auf der Homepage der 
Stadt Waren (Müritz).

2.	 Vorschlagsberechtigt sind regionale und überregionale Wirt-
schaftsverbände und -Vereine, Parteien, Einzelpersonen, Frak-
tionen und Mitglieder der Stadtvertretung, des Stadtentwick-
lungsausschusses sowie der Bürgermeister der Stadt Waren 
(Müritz).

3.	 Die Vorschläge von den Berechtigten mit schriftlicher Begrün-
dung sind bis zum

	 	 20.09.2012 (Poststempel) 
 	 bei der 	 Stadtverwaltung Waren (Müritz)
 	 	 Der Bürgermeister
 	 	 PF 1111
 	 	 17181 Waren (Müritz)
	 einzureichen. Die Stadtverwaltung Waren (Müritz) prüft die 

Anträge und leitet diese mit dem Prüfvermerk an den Stadt-
entwicklungsausschuss weiter.

4.	 Die Erarbeitung der Empfehlung der/ des Preisträgers erfolgt 
durch den Stadtentwicklungsausschuss. Die Stadtvertretung 
entscheidet mehrheitlich über den/ die Auszuzeichnenden.

5. 	Der Wirtschaftspreis ist ein repräsentatives Geschenk mit einer 
Auszeichnungsurkunde des Bürgermeisters der Stadt Waren 
(Müritz).

Sitzungstermine der Stadt Waren (Müritz) 

Termine für die nächsten Sitzungen der Ausschüsse der 
Stadtvertretung 
Hauptausschuss	 2. August 2012

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein.
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der genaue Sitzungszeit-
punkt sowie der Tagungsort können aus den Schaukästen:
-	 Rathaus, Neuer Markt 1, 
-	 Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1, 
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen wer-
den.

Einladung zur Einwohnerinformation

Der Bürgermeister lädt alle betroffenen Bürger und interessierten 
Einwohner der Stadt Waren (Müritz) zur Information über das 
Vorhaben

Ausbau Kameruner Weg

am	 12. Juli 2012
um	 18:00 Uhr,
in die Mensa Waren West, Thomas-Mann-Straße ein.
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70. Geburtstag
Erich Gehl 
Ursula Wolff 
Jürgen Gielow 
Alfred Nadaschdy 
Dorothea Schubert 
Inge Schröder 
Ilse Gruhn 
 
71. Geburtstag
Claus Schildt 
Hannelore Wegner
Arnold Brandl
Heidrun Ensat 
Irene Herrmann 
Wolfgang Amborn 
Marianne Teetz 
Jutta Dolch 
Jürgen Hinrichsen 
Irmtraud Littwin 
Hans-Jürgen Scheffl er 
Marion Julius 
Elisabeth Jarchow 
Horst Renz 
Horst Vogel 

72. Geburtstag 
Gundula Dürrbaum 
Hannelore Knoll 
Horst Koch 
Hans-Ditmar Rohde 
Hans-Joachim Lehmann 
Manfred Ramien 
Klaus Weißenberg 
Vera Bonkewitz 
Wolfgang Schirmer 
Barbara Wesener 
Agnes van Hettinga 

73. Geburtstag
Wolfgang Lotter 
Manfred Blüthgen 
Anneliese Schenk 
Bernd Schildberg 
Ilse Baufeld 
Marga Leps-Herrmann 
Hanna Heidtmann 
Irene Schröder 
Helga Dunkelmann 
Helga Zedler 
Sigrid Küster 

74. Geburtstag
Gisela Teppke 
Wolfgang Buchholz 
Hans Karpati 
Günter Bartz 
Dieter Garmatter 
Joachim Klebe 
Manfred Wörner 
Ruth Schröder 
Waltraud Radiszewski 

75. Geburtstag
Siegfried Goroncy 
Claus Berg 
Hans Müller 
Traute Schmidt 
Ursula Rottmann 
Hannelore Luttermann 
Sigrid Rechlin 
Karin Schröder 
Walter Kollmorgen 
Helmut Peters 
Hilde Burr 
Siegfried Klinge
Maria Rechner 

76. Geburtstag
Ursula Becker 
Edith Rages 
Ernst Wachtel 
Kurt Penner 
Renate Kreß 
Waltraud Schröder 
Gerda Eckardt 
Käte Menz 
Dieter Pohl 

77. Geburtstag
Günther Wassermann 
Karl-Heinz Marohn 
Siegfried Rutkowski 
Lisanne Korge 
Hildegard Knippenberg 
Waltraut Lindemann 
Edeltraut Melz 
Hilde Barkusky 

78. Geburtstag
Günter Kunze 
Johanna Hacker 
Ernst Ehlert 
Maria-Luise Jiranek 
Alfred Lehmann 
Waltraud Schenk
Gerda Teichert 
Hans-Jürgen Kirk 

79. Geburtstag
Marianne Michel 
Helga Möller 
Gerhard Matthes 
Muhammed Dizayi 
Helene Wiegmann 
Horst Kühn 
Ruth Matthes 

80. Geburtstag
Ingeborg Rahn 
Lilli Hohmann 
Bagim Dizayi 
Annaliese Maas 
Wilhelm Stelter 

81. Geburtstag
Siegfried Scheufl er 
Gisela Hehmann 
Edith Lienke 
Ursula Lindstaedt 
Erika Friedrich 
Gerd Odebrecht 
Hans Tschiedel 

82. Geburtstag
Gerhard König 
Ingrid Pyka 
Anneliese Ukat 
Erika Scheyko 
Bärbel Gohlke 
Paul Zergenge 

83. Geburtstag
Gerda Krumm 
Klaus-Dieter Grimm 
Hilde Jungwirth 
Hedwig Freuling 
Paul Arndt 

84. Geburtstag
Eva Schläfke 
Dr. Gerhard Bartholomäus 
Gertrud Michaelis 

Im Namen des Bürgermeisters überbrachte sein Stellvertre-
ter Dietmar Henkel der ältesten Warenerin Elisabeth Weck-
werth herzliche Glückwünsche an ihrem Ehrentag. 
Im Jahre 1949 verschlug es Elisabeth Weckwerth und ih-
ren Ehemann Erwin nach Waren (Müritz). Hier konnten 
sie nach Kriegsende ein neues Leben aufbauen. Frau Weck-
werth engagierte sich in Theatergruppen, Gesangsgruppen 
und im Mandolinenorchester und ihr Mann Erwin widmete 
sich der Fotografi e. Nach einem arbeitsreichen Leben ver-
bringt sie nun liebevoll betreut hoffentlich noch weitere 
Jahre im AWO-Seniorenzentrum auf dem Papenberg. Auf 
das Kaffeetrinken am Nachmittag im Kreise ihrer Familie 
freute sie sich ganz besonders.

Auch von der Redaktion des Warener Wochenblattes 
herzliche Glückwünsche.

Ein besonderer Glückwunsch geht 
an Elisabeth Weckwerth zu ihrem 103. Geburtstag

Herzliche Glückwünsche des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) 
nachträglich an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitr

aum  23. Juni - 6. Juli 2012. Ebenso gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen
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85. Geburtstag
Günther Schulz 
Werner Muchow 
Lieselotte Westphal 
Erika Günther 
Maria Mergenthaler 
Alice Pischke 
Renate Grünthal 

86. Geburtstag
Arno Pries 
Hildegard Führer 

87. Geburtstag
Herbert Schützler 
Elisabeth Angele 
Günther Loche 

88. Geburtstag
Willi Drahn 
Gerda Brüggert 
Karl-Heinz Wichmann 
Ilse Taedcke 
Käthe Hartwig 

90. Geburtstag
Georg Paetz 
Gertrud Ruhs 
Martha Herlt 
Lise-Lotte Schwarz 
Julius Preihs 

91. Geburtstag
Annaliese Klüss 

92. Geburtstag
Wolf-Dieter Kerszebinsky 

93. Geburtstag
Edith Jorda 

95. Geburtstag 
Maria Keck 
Frida Dahnke

96. Geburtstag
Käthe Jenzen 
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Ehejubiläen
Goldene Hochzeit feierten:
Rudolf und Annelie Ams

Diamantene Hochzeit feierten:
Helmut und Charlotte Kazich

Haus des Gastes

Ausstellung 

- Deutsche Expressionisten - Ernst Barlach, Käthe Kollwitz und 
Zeitgenossen

Veranstaltungen 

• „Kassandra“ nach Christa Wolf 
 Theaterabend am Freitag 13. Juli 2012 um 19:30 Uhr
• Oper mal anders „Nabucco“ von Giuseppe Verdi
 Freitag 27. Juli 2012 um 19:30 Uhr
 eine musikalische Opernreise mit dem Dirigenten und Pianisten 

Richard Vardigans
Karten sind in der Waren (Müritz)-Information Tel. 03991 74 
7790 oder online unter tixoo.com und an allen Vorverkaufsstellen 
erhältlich.

Hoffest am 08. Juli im AGRONEUM 
Alt Schwerin

Wer weiß heute noch - in einer Zeit, in der uns alles vorgesetzt 
wird -, wie unsere Groß- und Urgroßeltern ihre Speisen zuberei-
teten und ein Arbeitstag auf dem Land aussah? Das AGRONEUM 
Alt Schwerin präsentiert Ihnen am 08. Juli 2012 ab 10 Uhr das 
Leben auf dem Lande zu Uromas Zeiten und traditionelles Hand-
werk rund ums Haus zum Mitmachen und Zuschauen. Wir zeigen 

Ihnen das Buttern, Spinnen, Filzen, Töpfern, Schmieden, Korn-
mahlen und vieles mehr. Genießen Sie kulinarische Köstlichkeiten 
wie frisch geräucherten Fisch und herzhafte Schmalzstullen. 
Schauen Sie uns beim Kochen am offenen Herdfeuer zu und pro-
bieren Sie unsere hausgemachten Gerichte. Kosten Sie den frisch 
gebackenen Kuchen aus dem Steinbackofen und bevorraten Sie 
sich mit einem herrlich duftenden Steinofenbrot.
Auf unsere kleinen Gäste warten tolle Spiele, große Kinder dürfen 
noch einmal die Schulbank drücken und sich mit dem Griffel auf 
der Schiefertafel versuchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Anschrift: AGRONEUM Alt Schwerin, 17214 Alt Schwerin, 
Dorfstraße 21

„Klassik Open Air“ in der Kloster- & 
Schlossanlage Dargun 

Für Liebhaber klassischer Musik und solche die es werden wollen 
präsentieren die Kloster und Schlossanlage Dargun und das  Bran-
denburgische Konzertorchester Eberswalde am Samstag, den 
14. Juli um 20:00 Uhr ein sommerliches Event der besonderen 
Art.  Unter dem Motto „Klassik Open Air“ erklingen musikalische 
Kostbarkeiten aus dem Barock, der Klassik und der Neuzeit. Wer 
mag nicht die Musik von Brahms, Haydn oder Mozart - all diese 
Komponisten werden in diesem Konzert präsentiert - das Pu-
blikum darf sich entspannt zurücklehnen und genießen. Lassen 
Sie sich mit Händels „Wassermusik“ zu einer Bootsfahrt auf der 
Themse einladen, schwelgen Sie im Dreivierteltakt zum berühmten 
Menuett von Boccherini, besuchen Sie Schostakowitsch in Russland 
oder folgen Sie dem Orchester in eine spanische Stierkampfarena 
mit Bizets „Zwischenspiel“ aus der Oper Carmen. Dieses „Klassik 
Open Air lässt keinen Wunsch offen - was wäre ein romantisches 
Musiksommerprogramm ohne Massenets „Meditation“, eine lau-
schige Serenade ohne Mozarts „Nachtmusik“ - das Orchester lässt 
die schönsten Melodien der Klassik Revue passieren. Lassen Sie 
sich bei herrlicher Abendstimmung auf ein Rendezvous mit den 
Perlen der Klassik ein! 
Karten unter: Stadtinformation Kloster- und Schlossanlage Dargun 
Tel. 039959 22381, e-mail: stadtinfo@dargun.de, web: www.
dargun.de
Eintritt: Vorverkauf 18,00 Euro/Abendkasse 21,00 Euro
Kinder bis 6 Jahre frei/Kinder 7-12 Jahre 50% Ermäßigung

▲

▲

▲
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Fietes Schlichterteam ist und macht stark

An den ersten beiden Ferientagen der Sommerferien trafen sich 
noch einmal viele Schülerschlichter gemeinsam mit Frau Lindner, 
unserer Schulsozialarbeiterin, um ihr Können zu vertiefen und ihr 
Wissen zu erweitern. Den Montag nutzten sie, um den Ablauf der 
Streitschlichtung zu festigen. Alle Schlichter waren sehr fleißig und 
trotz Ferien sehr konzentriert bei der Arbeit. 

Am Dienstag fuhren wir gemeinsam zur Fun World nach Göhren 
Lebbin. Dort konnten sie ausprobieren, wie Frust abgebaut werden 
kann und wie Konflikte anders gewaltfrei gelöst werden können. 
Dieses können sie bei ihrer Arbeit als Schülerschlichter an andere 
Schüler weitergeben, und auch, dass das Lösen von Konflikten rie-
sigen Spaß machen kann. Es waren zwei anstrengende, aber auch 
sehr effektive Tage, an denen alle sehr viel lachen konnten. 

Doreen Lindner 
Schulsozialarbeiterin des CJD Waren (Müritz)
an der RegS „Friedrich Dethloff“ in Waren (Müritz)

Verein Lebenskultur e.V.  -  
Ein paar Plätze sind noch frei!

Ihr habt Lust auf Abenteuer und noch nicht das richtige Ferienla-
ger gefunden?
Der Verein Lebenskultur e.V. bietet in Zusammenarbeit mit der 
TAO-Schule 2 Abenteuercamps für Euch in Waren an. In der Wo-
che vom 8. - 14.07. heißt das Motto: „Abenteuer rund um die 
Kampfkunst”. Hier lernt Ihr die japanische Kampfkunst Aikido 
kennen und erlebt viele andere Abenteuer beim Bogenschießen, in 
den Wipfeln des Kletterwaldes, in einer Ritterburg, bei einer Über-
nachtung im Wald und natürlich auch beim Baden in der Müritz! 
In der Woche vom 15. - 21. 07. geht es gleich mit dem 2 Camp 
weiter: „Feuer, Wasser, Luft und Erde - Abenteuercamp der Ele-
mente”. Hier erforscht Ihr die einzelnen Elemente, lernt ihre und 
Eure Kraft dabei kennen. Heiß wird es beim Umgang mit Feuer-

schalen, -poi oder -stock, luftig in den Wipfeln der Bäume. Die 
Kraft des Wasser  und der Erde erfahrt ihr auf ganz direkte Art 
und Weise. Mit welchem Element Ihr Euch besonders  verbunden 
fühlt, werdet Ihr in dieser Woche herausfinden! Die Camps sind 
für alle Kinder von 6 - 13 Jahren geeignet, finden in Waren statt 
und kosten 250 Euro. 

Weitere Infos und Anmeldungen unter 03991 63 15 21 und 0171 
35 39 752 oder per Mail: info@lebenskulturev.de.

KUNSTAKTION: „Kinder haben Rechte“

Kinder sind nicht so stark wie Erwachsene. Sie wissen noch nicht 
soviel über das Leben und können sich darum auch nicht so gut 
wehren, wenn ihnen ein Unrecht geschieht. 

„Kinder haben auch Rechte“ - Unter diesem Motto wollen 
wir am Weltkindertag, 20.09.2012 in der Zeit von 12:00 - 
16:00 Uhr auf dem Neuen Markt einen Aktions- und Aufklä-
rungstag veranstalten. 

An unterschiedlichen Ständen soll vor dem Haus des Gastes, über 
die Rechte der Kinder aufgeklärt werden. Veranstaltet wird die-
se gemeinsame Aktion von mir, als Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Waren (Müritz) und von den Mitwirkenden des Gleichstel-
lungsforums Müritz, den Krankenkassen (Barmer, DAK), der Kon-
takt- und Beratungsstelle „Klara“ und vielen weiteren Partnern 
und Partnerinnen. 
Damit auch Ihr Kinder Euch mit diesem Thema auseinandersetzt, 
haben wir uns gedacht, zu einem großen Malwettbewerb aufzu-
rufen. Die Bilder die Ihr dann einreicht, sollen am Weltkindertag 
an einer langen Leine, quer über den Neuen Markt aufgehangen 
werden. Je mehr Bilder dort hängen, desto größer ist natürlich 
auch die Wirkung und die Aufmerksamkeit für Eure Kinderrechte. 

Hier noch mal die wichtigsten zehn Kinderrechte:
1.	 Alle Kinder haben die gleichen Rechte. Kein Kind darf benach-

teiligt werden. 
2.	 Kinder haben das Recht gesund zu leben, Geborgenheit zu fin-

den und keine Not zu leiden. 
3.	 Kinder haben das Recht zu lernen und eine Ausbildung zu ma-

chen, die ihren Bedürfnissen und Fähigkeiten entspricht. 
4.	 Kinder haben das Recht zu spielen, zu erholen und künstlerisch 

tätig zu sein. 
5.	 Kinder haben das Recht bei allen Fragen, die sie betreffen, mit-

zubestimmen und zu sagen, was sie denken.
6.	 Kinder haben das Recht auf Schutz vor Gewalt, Missbrauch 

und Ausbeutung.
7.	 Kinder haben das Recht sich alle Informationen zu beschaffen, 

die sie brauchen und ihre eigene Meinung zu verbreiten. 
8.	 Kinder haben das Recht ihr Privatleben und ihre Wünsche ge-

achtet werden. 
9.	 Kinder haben das Recht im Krieg und auf der Flucht besonders 

geschützt zu werden. 
10.	Behinderte Kinder haben das Recht auf besondere Fürsorge 

und Förderung, damit sie aktiv am Leben teilnehmen können. 

Damit unsere Aktion ein voller Erfolg wird, möchten wir nun heu-
te alle Kinder der Stadt Waren (Müritz) dazu aufrufen, uns aktiv 
zu unterstützen. Die besten Einsendungen werden mit einem klei-
nen Preis belohnt. Bei der Erstellung der Kunstwerke sollte darauf 
geachtet werden, dass die Bilder aus Papier  gefertigt sind und die 
Größe von A3 besitzen. Der Rest ist so verschieden wie die Per-
sonen, die sie malen, schreiben und gestalten. 

Letzter Abgabetermin ist der 14.September 2012!

Coole Aufkleber für unsere Kids

Im Rahmen einer Jugendaktion, die bis zum 5. Dezember im Ju-
gendclub “Alte Feuerwache” stattfindet, konnten die Kids der 
beiden Jugendeinrichtungen der Stadt Waren (Müritz) nach ei-
genen Ideen und Vorstellungen fetzige Aufkleber anfertigen. Der 
Kreativität waren keine Grenzen gesetzt. So kam es zu den ver-
rücktesten Wortspielen, wie “Zickenalarm, elternfreie Zone, hier 

▲
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ist Kevin allein im Zimmer” usw. usf.. Dieses Projekt namens “Me-
dia”, ist eines von vielen Kleinprojekten innerhalb der Jugendakti-
onen. Unter Anleitung von Pro-Dealer, Stefan Ladda, werden beim 
nächsten Mal T-Shirts bedruckt. Spaß und gute Laune sind dabei 
garantiert.

Zu 70% (1.880,00 EUR) unterstützte der Landkreis Mecklenbur-
gische Seenplatte dieses fassettenreiche Projekt. Nicht nur Krea-
tivität, sondern auch Fingerfertigkeit waren bereits beim ersten 
Projektteil gefragt und natürlich gehört auch eine Menge Ausdauer 
dazu. In den nächsten Wochen und Monaten gibt es dann jeden 
Dienstag Nachmittag ab 16.00 Uhr eine Menge Neues zu entde-
cken. So startet ein Projekt, bei dem Tonträger von Schülerbands 
und Gruppen erstellt werden. In einem anderen, lernen die Kinder 
und Jugendlichen, wie man Fotos retuschiert und wie sie sich auf 
einer lustigen Art und Weise darstellen können. Im Anschluss da-
ran findet eine Ausstellung von diesen veränderten Bildern statt. 
In einem anderen Projekt erstellen die Jugendlichen ein so ge-
nanntes Jugendblatt, dass über aktuelle Themen, die die Jugend-
lichen interessieren, informiert. Auch ein Selbstverteidigungskurs 
wird stattfinden. Ausgebildete Trainer zeigen den Jugendlichen die 
Kampfkunst. Das letzte Projekt, wird das Projekt DJ sein. Die Kids 
lernen wie man moderiert, werden in die Technik eingewiesen und 
gestalten eine kleine Veranstaltung selbst. Also ein rundum vielfäl-
tiges großes Projekt. Wenn ihr Lust habt, schaut vorbei. Noch sind 
Plätze frei.

Wettkampf der Jugendfeuerwehren  
des Kreises in Malchin

JF Woldegk am Knotengestell (Foto Birgit Schmidt)

Auf einem gut vorbereiteten Platz wurde am 16.06.2012 im 
Walter-Block-Stadion in Malchin der Kreisausscheid der Jugend-
feuerwehren durchgeführt. Die Eröffnung wurde umrahmt von 
der Schalmeienkapelle der FFW Malchin. Der Kreisjugendwart 
Rene Giese begrüßte die Gäste. Herr Peters als Vertreter vom 
Landkreis übermittelte die besten Grüße des Landrates. Kreis-
wehrführer Norbert Rieger entlockte den Kindern und Jugend-
lichen erst einmal ein kräftiges „Guten Morgen“. Er war erfreut 
über die teilnehmenden Mannschaften, aber auch enttäuscht, dass 
es aus dem Landkreis zu wenig waren. Er erklärte, dass alle bei 
den Wettkämpfen etwas mitnehmen können auch, wenn einer nur 

gewinnen kann. Als Vertreter der Stadt Malchin war Ordnungs-
amtsleiter Herr Dorn anwesend und wünschte allen ein gutes Ge-
lingen. Im Bundeswettbewerb   und der 400m Hindernisstrecke 
wetteiferten 17 Jugendmannschaften um die besten Plätze. Eine 
Jugendfeuerwehr beobachtete das Wettkampfgeschehen, um erst 
einmal reinzuschnuppern. Für vier Kinderfeuerwehren wurde eine 
kindergerechte Laufstrecke vorbereitet, wo auch feuerwehrtech-
nische Aufgaben zu absolvieren waren. Die Teilnehmer, die mit 
ihrem Wettkampf fertig waren, konnten im Freibad am Drachen-
bootwettkampf mitmachen oder einfach nur baden gehen. Beim 
Bundeswettbewerb „offenes Gewässer“ wurde die Saugleitung mit 
einem Mastwurf oder Zimmermannsstich verlegt und dann drei 
Rohre im Außenangriff vorgenommen. Dabei waren verschiedene 
Hindernisse zu überwinden, wie den Wassergraben, die Leiter-
wand, eine Hürde und der Tunnel. Am Ende der Übung ging es 
ans Knotengestell. Beim 400m-Staffellauf waren neben der Erfül-
lung von Aufgaben auch Schnelligkeit gefragt. Leichte Regenschau-
er konnten das Wettkampfgeschehen nicht beeinflussen. Unter den 
aufmerksamen Blicken der Wettkampfrichter wurden nach span-
nenden Wettkämpfen die Sieger ermittelt. Die besten sechs Mann-
schaften werden unseren Landkreis beim Landesausscheid vom 24. 
bis 26. August in Tribsees(LK Rostock) vertreten. Es sind die JF 
Sarow, gefolgt von der JF Altentreptow und Weltzin, sowie die 
JF Lansen-Dratow, Werder-Kölln und Krukow. Wir wünschen den 
Mannschaften viel Erfolg dabei. Die Jüngsten nahmen alle für ihre 
Teilnahme ganz stolz ihre Pokale und Urkunden in Empfang. Für 
die Vorbereitung, Ausrichtung und Essenversorgung des Kreisaus-
scheides geht ein großes Dankeschön an die Kameradinnen und 
Kameraden der FFW Malchin und an die Wettkampfrichter für 
einen fairen Ablauf. Ebenso an die Stadt Malchin und ihre Mitar-
beiter für die Bereitstellung des Platzes und die Nutzung des Frei-
bades, sowie dem Malchiner Kanu-Club e.V. für die Organisation 
des Drachenbootrennens.

Birgit Schmidt  (Pressewart KFV)

Schattenspiel - Das Theaterstück  
der Bremer Stadtmusikanten

Am 24. Mai 2012 fand das Theaterstück „Die Bremer Stadtmusi-
kanten“ der Theatergruppe von Frau Büdke im Hortzentrum Wa-
ren-West statt. Dieses wurde als Schattenspiel aufgeführt und das 
Equipment von den Kindern selbst hergestellt. Es wurde mit viel 
Spaß gesungen, erzählt und geschauspielert. Eltern, Großeltern, 
Kinder und Erzieher der 1. und 2. Klassen hatten sehr viel Freude 
an dem Theaterstück der besonderen Art.

Dana Dielenberg
Nicole Luttermann

Regionale Schule Waren/West 

Feierliche Zeugnisübergabe 

Am 15.06.2012 wurden erstmals in der MENSA WEST die Zeug-
nisse im feierlichen Rahmen übergeben. 47 Schüler erhielten ihre 
Abschlusszeugnisse und wurden in ihren neuen Lebensabschnitt 
verabschiedet. Ein Dankeschön geht an alle fleißigen Helfer, die 
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zur festlichen Ausgestaltung beigetragen haben. Unseren ehema-
ligen Schülern wünschen wir alles Gute auf Ihrem neuen Weg! 

Begrüßung der 5. Klassen

Am Mittwoch, den 20.06.2012, wurden in der Turnhalle der Regi-
onalen Schule Waren/West die zukünftigen Fünftklässler mit einen 
kleinen Kulturprogramm begrüßt. Ganz neugierig betraten sie ihren 
neuen Klassenraum und konnten ihre Klassenlehrer kennenlernen.

Sylvia Hänsel
Schulleiterin der Regionalen Schule Waren/West

Informationen aus der Arche Schule

•    Kate und William zu Gast in Waren - Sommerfest an   
     der Arche Schule 

Das zu Ende gehende Schuljahr 2011/2012 feierten Kinder, Leh-
rer, Eltern und Freunde der Arche Schule Waren mit einem fan-
tastischen Benefizkonzert. Der Erlös für die tollen Beiträge von 
Kindern und dem Lehrerchor ging an eine Familie in Waren, die 
für die Fahrten mit ihrem behinderten Kind zu Ärzten und Thera-
pien dringend ein neues Auto benötigen. Im Anschluss folgte ein 
wundervolles Sommerfest. Alles stand unter dem Motto: LONDON, 
denn dort finden die Olympischen Sommerspiele statt. Es gab viel 
zu Basteln, einen Flohmarkt, eine Modenschau, ein London-Quiz 
und vieles mehr. Jede Klasse hatte etwas vorbereitet. Wer wollte, 
konnte sich sogar als „Kate und William“ fotografieren lassen. Für 
das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt und Petrus hatte auch mit 
dem Wetter ein Einsehen. 

Mathias Kumpf (ALD) und Thomas Adams (Förderverein der Arche Schule)

Beim Sommerfest war auch Mathias Kumpf zu Gast und über-
zeugte sich vom Einsatz der Spende von 4000,- EUR für die 
Schüler der Arche Schule. Engagierte Eltern und Kinder der Schu-
le hatten diese Summe beim „RUN FOR CHARITY 2011“ mit vier 
TEAMs erlaufen. Die Kinder freuen sich über diverse Kursange-
bote wie Kanu, Kräutergarten, Holzwerkstatt, Filzen, Drucken 
und Gedächtnistraining zur Förderung von Kompetenzen außer-
halb des üblichen Lehrplans. In diesem Jahr findet der 5. RUN FOR 
CHARITY am 25.08.2012 statt. Anmeldungen sind unter www.
ald-runforcharity.de ab sofort möglich. Hinweise zur Spendenver-
gabe sind dort zu finden.

•    Achtung! Lesen gefährdet die Dummheit 

Ramona Kroß von der Warener Stadtbibliothek und die 5. Klasse 
der Arche Schule in Waren

▲
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Ferienleseclub in der Warener Stadtbibliothek geht in die 
dritte Runde
Am Mittwoch wurde in der Warener Stadtbibliothek der bereits 
dritte Ferienleseclub eingeläutet. Seit 2010 bekommen Kinder 
ab der fünften Klasse in der Region die Möglichkeit, Mitglied im 
kostenlosen Ferienleseclub zu werden. Mit Clubkarte und Lese-
logbuch ausgestattet, lesen sie während der Sommerferien ihre 
Lieblingsbücher aus einer speziellen Seseclubauswahl. Das sind 
funkelniegelnagelneue Bücher, die mit Hilfe der Nordmetallstiftung 
eigens für den FLC angeschafft wurden und dann im Herbst in den 
Bestand der Bibliothek übergehen. Am Ende der Ferien erhält man 
für die Zahl der gelesenen Bücher ein Zertifikat. Das kann man 
dem Deutschlehrer vorlegen.  
Eingeladen zu dieser feierlichen Eröffnung waren Kinder aus der 
5. Klasse der Warener Arche Schule sowie Kinder der Grundschu-
le am Papenberg. Voller Interesse „stürmten“ sie das Bücherregal, 
als Ramona Kroß endlich den Vorhang lüftete und die Bücher zum 
Lesen freigab.

Elke Renner

Ferien-Abenteuer an Deck

Der geschäftsführende Vorstand Mike Albrecht und WWG-Mitarbei-
terin Doris Friedrich haben die Ferienkinder aus Greifswald abgeholt 
und nach Waren gefahren. Stolz präsentieren die kleinen Abenteu-
rer ihre Urkunden mit den zurückgelegten Seemeilen und die T-
Shirts mit dem Logo des Segelschiffs.

Ein bisschen erschöpft, aber glücklich sind die WWG-Ferienkinder 
nach einer Woche Abenteuer-Urlaub an Bord des alten Segel-
schiffes „Chistian Müther“ wieder in Waren angekommen. Auf 
Einladung der Warener Wohnungsgenossenschaft (WWG) ver-
brachten zwei Mädchen und vier Jungen sechs Tage auf dem Mu-
seumsschiff, das seinen Heimathafen in Greifwald hat. Zwar konn-
te die Truppe nicht gleich lossegeln, weil der Wind zu stark war, 
der Stimmung tat das aber keinen Abbruch. So nutzten die Schüler 
die Zeit, um sich im Tierpark umzuschauen, in den Kunstwerkstät-
ten selbst kreativ zu sein oder einfach nur, um die schöne Stadt 
Greifswald zu erkunden. „Wir haben in Hängematten geschlafen, 
unser Essen gemeinsam gekocht und durften sogar das Ruder 
übernehmen“, schwärmten die Kinder nach ihrem Abenteuer-Ur-
laub. Viel Spaß hatten sie auch beim Keschern und beim Basteln. 
Insgesamt legten die WWG-Kinder 80,5 Meilen auf dem Greifs-
walder Bodden zurück und haben das in Form einer Urkunde auch 
schwarz auf weiß mit nach Hause gebracht. „Das waren wirklich 
ganz tolle Ferientage. Wir hoffen, dass die WWG diese Reise auch 
im nächsten Jahr wieder anbietet. Dann sind wir natürlich wieder 
mit dabei“, so die kleinen Abenteurer bei ihrer Ankunft in Waren.

Ein Herz für Bären...

...hatten heute nicht nur die 87 Schüler, die am Bruno-Gedenklauf 
im BÄRENWALD Müritz teilgenommen haben, sondern auch die 
134 Schüler des Sportgymnasiums Neubrandenburgs, die 126 
Kinder der Sportsekundarschule in Magdeburg und die rund 600 

Schüler der Gretel Bergmann Schule in Hamburg, die für die Bä-
ren des BÄRENWALD Müritz gelaufen sind. Wenn man bedenkt, 
dass ein Bär im Jahr etwa 3.600 Kilogramm Obst/Gemüse benö-
tigt (bei derzeit 15 Bären sind das schon 54.000 kg), dann kann 
sich sicherlich jeder vorstellen, was für Geldsummen der BÄREN-
WALD Müritz aufbringen muss, um die Bären gut zu versorgen. 
Das Team des BÄRENWALDES dankt den Kindern von Herzen, die 
insgesamt 3.368 Kilogramm Obst und Gemüse erlaufen haben.
Es ist toll, dass dieses Event, welches zu Ehren des im Juni 2006 
abgeschossenen Braunbären „Bruno“ stattfindet, so eine bundes-
weite Ausdehnung genommen hat - tja, und vielleicht läuft irgend-
wann mal ganz Deutschland für unsere Bären. :)
Ein Dank auch den Sponsoren, die die Kinder mit Essen und Trin-
ken und kleinen Überraschungen versorgt haben.

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz  Waren

Gemeinschaft der Franziskaner
Pfarrer Bruder Martin
Kietzstr. 4, 17192 Waren
Pfarrbüroöffnungszeiten: 
Mo: 9:00 - 12:00; Do: 11:00 - 12:00
E-Mail: heilig.kreuz.waren@t-online.de
Internet: http://www.heilig-kreuz-waren.de/
Tel: 03991 - 121144 (Pfarramt)

Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“
Goethestr. 28, 17192 Waren
Sonntagsgottesdienste
Samstag	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse
Sonntag	 10:30 Uhr	 Heilige Messe
Werktagsgottesdienste
Dienstag	 14:30 Uhr	 Rosenkranzgebet
Mittwoch 	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Freitag	 14:30 Uhr	 Heilige Messe

Musik in der Warener Georgenkirche

Am 20. Juni stellte Christiane Dreese, Kantorin in der Georgen-
kirchgemeinde das Musikprogramm der Warener Georgenkirche 
vor. Das erste Sommerkonzert hat gerade stattgefunden. Das 
zweite Sommerkonzert findet am Sonntag, 08.07.2012 statt. Es 
spielt das Freie StudentenOrchester Rostock Werke von Dvorák 
und Schubert. In diesem Jahr finden Klassikfreunde wieder ein 
breites Angebot in der Sommerkonzertreihe. Die Donnerstage sind 
feste Termine im Veranstaltungskalender der Stadt Waren (Mü-
ritz). Das betonte auch Heike Seemann von der Kur- und Touris-
mus GmbH. In der Waren (Müritz)-Information erhalten Warener 
und Gäste schon lange ihre Karten. Nun sind die Veranstaltungen 
der Kirche auch komplett in das  Vorverkaufssystem TiXOO einge-
bunden. Die Waren (Müritz)-Information arbeitet schon seit eini-

▲
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gen Jahren mit diesem System und hat 
gute Erfahrungen gemacht. Mit der 
Einarbeitung der Konzertreihen kön-
nen sich Urlauber und Einheimische in 
Vorfeld gut informieren und mit einer 
aufgeschlagenen Bearbeitungsgebühr 
können die Eintrittskarten hier auch 
erworben werden. Ein Flyer, gestaltet 
von der Grafikerin Barbara Müller-
Wolf informiert auch in diesem Jahr 
über die einzelnen Veranstaltungen. 
Umfangreiche Informationen und Fo-
tos laden herzlich ein. „Besonders her-
vorheben wollen wir in diesem Jahr 
die 10. Kantate zum Mitsingen am 28. 
Juli und das Wandelkonzert am 27. 
September in der Woche für die Ein-
heit der Christen.“ erklärt Christiane 
Dreese. 
Sie bedankt sich an dieser Stelle herzlich für die Unterstützung bei 
Barbara Müller-Wolf für die Erarbeitung des Flyers,  bei Magdale-
ne Hartig u.a. für die Betreuung während der Veranstaltungen, bei 
Jörg Bastian für die Öffentlichkeitsarbeit und bei Heike Seemann 
für die gute Zusammenarbeit im Bereich der Vermarktung. Es fin-
den sich im Flyer und natürlich auch bei TiXOO Termine für das 
ganze Jahr. So das Kinderkonzert im Oktober, das Weihnachtso-
ratorium und das Silversterkonzert. Noch ein Tipp für die Freunde 
regionaler Komponisten. Christian Dreese hat auch in diesem Jahr 
wieder etwas für sie in das Programm aufgenommen. Am 19. Ju-
li heißt es „Entzückende Lust - Norddeutsche Barockmusik“. Und 
noch ein wichtiger Termin für unsere jungen Musikfreunde. Das 
bulgarische Orchester Sinfonietta Bulgaria verzaubert nicht nur 
mit einem Donnerstagskonzert. Auch am darauffolgenden Freitag 
gibt es drei Schülerkonzerte. Klassik wird hier kurzweilig, span-
nend und doch festlich und besinnlich dargeboten.

Ein blumiges Dankeschön für die Unterstützer

Hier noch die aktuellen Termine:
•	 Sonntag, 8. Juli, 17:00 Uhr 
Sommerkonzert des Freien StudentenOrchesters Rostock
Antonin Dvorak: Konzert für Violoncello h-moll; Franz Schubert: 
Sinfonie in C-Dur
Eintritt an der Abendkasse: 8 EUR (6 EUR ermäßigt), 20 EUR Fa-
milienkarte (Eltern und deren Kinder bis 18 Jahre)
•	 Donnerstag, 12. Juli, 19:30 Uhr 
Akkordeon Pur
von Tango bis Musette - von der Renaissance ins Heute - musika-
lische Vielfalt auf vier Akkordeons; Berliner Akkordeonquartett
Eintritt an der Abendkasse: 9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 
12 Jahre frei 
•	 Donnerstag, 19. Juli, 19:30 Uhr  
Entzückende Lust - Norddeutsche Barockmusik
Buxtehude I Telemann I Hasse I Böhm
Karsten Henschel - Altus (Wien) und Concerto Giovannini: Wal-
traud Gumz - Viola da Gamba (Berlin), Sebastian Glöckner - Cem-
balo (Berlin)
Eintritt an der Abendkasse: 9 EUR, ermäßigt 5 EUR, Kinder bis 
12 Jahre frei 

Kirchengemeinde St. Marien

Gemeindebüro 03991 - 635727

KONZERTE in den GEMEINDEN

Dorfkirche Speck
14. Juli 2012 (Samstag) - 16.00 Uhr
Sommermusik mit „Chelsea Radio“ 
Franziska Günther (Gitarre) & Peter Jack (Bass) 

4. August 2012 (Samstag)- 16.00 Uhr
Sommer mit Frank Fröhlich (Gitarre)

Hörspielkirche Federow
20. Juli 2012 (Freitag) - 18.00 Uhr
Dr. Martin Heinrich (Damerow) liest plattdeutsche Geschichten

5. August 2012 (Sonntag) - ab 10.00 Uhr 
Thementag „Mensch und Natur“
11:00 Uhr, Lichtspielkirche - u.a. „Farbklang Wildnis“ von Sandra 
Bartocha &Torsten Harder
13:30 Uhr, Gottesdienst zum Thema „Stark wie ein Baum“ - Bäu-
me prägen unsere Landschaft. Sie sind die Lunge unseres Planeten, 
zugleich aber auch Metapher für das menschliche Leben. Diese und 
andere Aspekte werden im Gottesdienst zur Sprache kommen.

Gottesdienste
08.07., St. Marien
09:30 	 Gottesdienst
15.07., St. Marien
09:30 	 Gottesdienst 
22.07., St. Marien 
09:30 	 Speck Gottesdienst
13:30 	 Gottesdienst mit Taufe, es spielt der Posaunenchor
29.07., St. Georgen
10:00 	 Kantate zum Mitsingen, Gottesdienst beider Ge-

meinden
04.08., St. Marien
10:00 	 Einschulungs-Gottesdienst der Arche Schule 
05.08., St. Marien
09:30	 Federow 
13:30 	 Gottesdienst
	 Gottesdienst zum Thema BAUM, 

Besondere Veranstaltungen: 
•	 KINDER- und JugendARBEIT
Das Büro von Frau Tigges befindet sich seit Anfang des Jahres im 
Turm der Marienkirche im ersten Stock.

•	 Jugend Unterwegs
Gleich zwei Mal gehen Kinder und Jugendliche in den Sommerfe-
rien mit der Mariengemeinde auf große Fahrt: Sommerfreizeit Nr. 
1 führt Fünft- bis Neuntklässler vom 23.-29.06.2012 nach Däne-
mark. Erst- bis Viertklässler verbringen dann vom 29.07.-02.08. 
fünf erlebnisreiche Tage in der Wasserburg Turow. Fotos von bei-
den Sommerfreizeiten werden im Anschluss an den Segnungsgot-
tesdienst am 12. August gezeigt.
 
•	 GESPRÄCHSkreis 
Die nächsten BIBEL-Gesprächs-Abende finden jeweils am Montag, 
dem 30.07. und 27.08. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Unter-
wallstraße 21 statt. Eingeladen sind alle, die sich mit anderen über 
ausgewählte Bibelstellen austauschen möchten, die Runde mit ih-
rer Meinung bereichern oder einfach nur zuhören wollen.

Gemeinde Leuchtfeuer Waren 

(freikirchliche Gemeinde)
www.leuchtfeuer-waren.de 
Ansprechpartner: 	 Michael Schott
	 Tel. 03991 730317

Treffen jeden Freitag, 20:00 Uhr
Ort nach Absprache
Kindertreff 4 - 8 Jahre 	 Freitag

▲
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Adventgemeinde Waren

Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner: Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo. 	 17:30 Uhr 	 Posaunenchor
	 19:30 Uhr 	 Bibelkreis
Di. 	 18:30 Uhr 	 Bibelkreis auf dem Papenberg (Tel. 
	 	 632817)
Mi. 	 	 (jeder dritte Mittwoch im Monat - außer 
	 	 Juli/August)
	 19:30 Uhr	 Frauenteeabend (Tel. 120540)
Sa. 	 09:30 Uhr 	 Bibelgespräch (mit Kinderbetreuung)
 	 10:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst
 	 14:00 Uhr 	 (jeder 2. Sa. im Monat) „Wandern mit
 	 	 Nationalparkführer Michael“ (Tel. 
	 	 039926 3058)

Caritas Mecklenburg e. V.

Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5
Beratungsstelle und Beratungsverein „St. Franziskus“
Tel.: 181570, Fax: 1815725 
Sprechzeiten: Di., 9 - 12 Uhr; Do., 14 - 17 Uhr
Arbeitslosencafé: Do., 08:30 - 11:00 Uhr
Kinderkleiderkammer: Mo. - Do., 9 - 12 und Do., 14 - 17 Uhr
Sozialstation (Häusliche Pflege, Hauswirtschaft)
Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten: Mo. - Fr., 7 - 14 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Baptisten, Goethestraße 32
Pastor: Enrico Klee
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 122485; Fax 122534
E-Mail: info@baptisten-waren.de 

Der Treff der „Papenberg-Kids“ findet im 2. Schulhalbjahr nicht 
statt.
Mi.	 19:30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
So.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst + Kindergottesdienst

Immanuel Diakonie Group
Haus „Ecktannen“ Waren (Müritz), Fontanestraße 40/42
Do. 	 15:30 Uhr	 Andacht (u. a. gestaltet von Warener 
	 	 Pastoren)

Evangelische Suchtkrankenhilfe  
Mecklenburg GmbH

Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22
Tel.: 664380 oder 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten
Montag 	 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 	 Termine nur nach Absprache
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr

Hilfeangebote der Diakonie

•	 Begegnungsstätte „Lichtblick“ 
für sozialschwache Menschen alte wie junge
Kommunikation mit Gleichgesinnten
Ansprechpartnerin: Frau Gadau
Strelitzer Straße 27, Tel./Fax: 665839
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.	 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges u. abwechslungsreiches Frühstück, Mittagessen 
ab 1,70 € nach dem Motto
„Hast du‘s in der Börse nicht so doll, 
 dann schlag dir bei uns den Magen voll.“

•	 Betreutes Wohnen
in der eigenen Häuslichkeit
Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und Be-
gleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und Be-
hörden
Kontakt: Tel. 665839

Klara - Kontakt - und Beratungsstelle  
für Opfer häuslicher Gewalt

Lange Straße 356, Tel.: 165111
Sprechzeiten:	 Mo. und Fr. 	 08:00 - 12:00 Uhr
	 Mi.	 13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Absprache.
Wie bieten Ihnen kostenlose Beratung und Begleitung, anonymen 
Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden Instituti-
onen und Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung der Ge-
walterfahrungen, Nachsorgeangebote, Präventionsveranstaltungen

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren 

Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt, Rabengasse 2, 
Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
E-Mail: lkg-waren@gmx.de
So. 	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Mo. 	 15:00 Uhr 	 Frauenkreis
 	 19:00 Uhr 	 Gebetsstunde
Mi. 	 19:30 Uhr 	 Bibelgespräch
Do.	 15:00 Uhr 	 Bibelgespräch
	 	 (letz. Do./Monat Seniorenkaffee)
Fr. 	 18:00 Uhr 	 Blaukreuz-Begenungsgruppe
Sa. 	 19:00 Uhr 	 Jugendkreis

Neuapostolische Kirche Gemeinde  
Waren (Müritz)

Große Gasse 3, 17192 Waren (Müritz)
Ansprechpartner: Jens Borchardt
Tel. 632990 oder 670195

Gottesdienstzeiten: 
Sonntag	 09:30 Uhr
Mittwoch	 19:30 Uhr
www.nak-norddeutschland.de

▲
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Die nächste Ausgabe ist eine Sommerausgabe 
und erscheint am 21. Juli 2012.
Die nächste offizielle Ausgabe 
erscheint am 04. August 2012.
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Arbeitslosentreff Waren

Schleswiger Straße 8; Telefon:  0 39 91 16 58 24
Informieren - Beraten - Aktivieren
Sprechzeiten:
Montag - Freitag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 	 12:30 - 17:00 Uhr
Unsere soziale Nähstube in Waren bietet Änderungs- und Repara-
turarbeiten an. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag von 	 8:00 Uhr - 14:00 Uhr und 
Freitag von 	 8:00 Uhr - 12:00 Uhr

Veranstaltungsplan Juli 2012

10.07.2012; 13:30 Uhr im ALT
Wir tun Etwas für unsere Gesundheit
12.07.2012: 13:00 Uhr im ALT
Besuch der Hörspielkirche Federow
17.07.2012; 13:30 Uhr im ALT
Spielnachmittag
19.07.2012; 12:30 Uhr im ALT
Grillnachmittag bei Familie Puchert

Jeden Mittwoch bieten wir die Jobsuche im Internet ab 09:00 Uhr an.
Jeden 2. Mittwoch im Monat findet die Gesprächsrunde zu aktu-
ellen Fragen zum Thema Hartz IV um 10:00 Uhr statt.

Allgemeiner Behindertenverband  
in Deutschland (AbiD), Regionalverband 
Müritz e. V.

Veranstaltungen des ABiD
Mitglieder erhalten Einblick in die Medienarbeit des NDR

Mitglieder des ABiD, Regionalverband Müritz e.V. besuchten am 
15.06. 2012 das Landesfunkhaus des NDR in Schwerin. Nachdem 
Redakteurin Katharina Scheer uns die Technik des „Nordmagazin“-
Studios und die Entstehung von Sendungen erläuterte, hatten wir auch 
die Möglichkeit, die Tätigkeiten in den Hörfunkstudios kennenzuler-
nen. Dort konnten wir den Moderator Leif Tennemann live erleben. 
Mit diesem Besuch des NDR erhielten wir einen sehr interessanten 
Einblick in die Medienarbeit.

Frühlingsfest des ABiD, Regionalverband Müritz
Am 06.06.2012 begann unser Frühlingsfest mit einer Dampferfahrt 
nach Röbel. Weiter ging es mit 2 Kleinbussen in den Ferienpark Auen-
land nach Kambs. Dort wurden wir freundlich von Dieter Fabisch und 
weiteren Mitgliedern des Vereines „Tu Hus“e.V.empfangen. Nachdem 
wir uns mit den Örtlichkeiten vertraut gemacht hatten, ließen wir uns 
den Eintopf mit Bockwurst aus der Gulaschkanone schmecken. So 
gestärkt und gut gelaunt traten wir zu Sport und Spiel an. Stationen 
waren Dart, Boccia, Zielwerfen und Medizinballweitwurf. Bei selbst-
gebackenem Kuchen, Kaffee und Musik verging die Zeit wie im Fluge. 
Glücklich nahmen unsere „Besten“ ihre Preise entgegen. Der Vorstand 

bedankt sich bei Herrn Fabisch und allen fleißigen ehrenamtlichen 
Helfern, die zum Gelingen unseres Frühlingsfestes beitrugen 

„EINtopf für einen Kremser für ALLE“
Der Regionalverband Müritz unterstützt aktiv diese von Dieter Fa-
bisch, Mitarbeiter des Ferienparkes Auenland in Kambs, ins Leben 
gerufene Aktion. Ziel ist die Anschaffung eines rollstuhlgerechten 
Kremsers, der im Müritz-Nationalpark unterwegs sein wird. Vor-
bild war so ein Kremser, der bereits in Rheinsberg unterwegs ist. 
Schirmherr ist der Landtagsabgeordneter Herrn Ringuth, Vorsitzen-
der des Tourismusverbandes Mecklenburgische Seenplatte e.V.. Zu 
unserem Frühlingsfest ließen wir uns den schmackhaften Eintopf aus 
der Gulaschkanone schmecken. Und so kam wieder eine Spende für 
den Kremser hinzu. Möge unser Beispiel Nachahmer finden, damit 
zukünftig alle die Schönheiten der Natur im Müritz-Nationalpark, im 
wahrsten Sinne des Wortes, erfahren können. 

Teterower Straße 15/Heizhaus
17192 Waren (Müritz)
Tel./Fax 731893
E-Mail: behindertenverband-mueritz@online.de
www.abimv.de

Unsere Angebote
•	 Betreuung und Beratung von Menschen mit Behinderung und 

deren Angehöriger. 
•	 Durchführung von Gesprächsrunden und Informationsveran-

staltungen z. B.
	 -	 Leistungen der Kranken- und Pflegeversicherung
	 -	 Notrufsysteme
	 -	 Patientenverfügung
	 -	 Betreuungsvollmachten
	 -	 Gesunde Ernährung
•	 Hilfe und Unterstützung bei Antragstellungen für Leistungen 

von Kostenträgern und beim Umgang mit Behörden. 
•	 Unterstützung bei der Organisation von barrierefreien Urlaubs-

fahrten und Kuren

AWO-Kommunikationszentrum

Schleswiger Straße 8
Tel. 121536

AWO-Gruppe „Mo. Mi. Do.“
11.07.	 09:30 Uhr	 Wir singen Lieder
	 14:00 Uhr	 Engergieberatung
12.07.	 10:00 Uhr	 Picknickwanderung, Treff 		
	 Zentrum
16.07.	 13:30 Uhr	 Kartenspieler
18.07.	 10:00 Uhr	 Schiffsrundfahrt
25.07.	 10:00 Uhr	 Schiffsrundfahrt

AWO-Gruppe Mühlenberg
17.07.	 13:30 Uhr	 Informationsveranstaltung
24.07.	 10:00 Uhr	 Schiffsrundfahrt auf der 		
	 Müritz
31.07.	 13:30 Uhr	 Spielenachmittag

AWO-Gruppe Papenberg
12.07.	 13:30 Uhr	 Rommè
17.07.	 13:30 Uhr	 Informationsveranstaltung
19.07. 	 13:30 Uhr 	 Skibo
24.07.	 10:00 Uhr 	 Schiffsrundfahrt auf der 		
	 Müritz
26.07.	 13:30 Uhr 	 Canasta
31.07.	 13:30 Uhr 	 Mensch ärgere Dich nicht

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Mozartstraße 13, 
Tel. 03991 125067
Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden Dienstag 
von 9:00 - 12:00 Uhr in seiner Geschäftsstelle Sprechstunden zu 
sozialrechtlichen Problemen sowie Hilfe zur Bewältigung des All-
tags unter erschwerten Bedingungen einer Sehschädigung an, um 
ein selbstbestimmtes Leben zu gewährleisten.

▲
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Deutsche Rheuma-Liga e. V.

AG Waren (Müritz)
AG-Leiter: Siegrun Bohland, Tel. 039926 3110
Schatzmeister: Giesela Strobach, Tel. 03991 120471
Jeden 1. und 3. Montag im Monat finden die Sprechstunden im Treff der 
WWG „Uns Eck“ in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr statt.

DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.

Beratersprechstunden: Jeden 2. und 4. Donnerstag von 14:00 - 
17:00 Uhr in den Räumen der Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7.
 

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.

Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, nach 
telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 64300. 

Müritz-Chor

Ansprechpartner: Christian Schneeweiß, Tel.: 120340, 0172 
3047559, Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 
19:30 Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und 
weibl.) ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen. 

Perspektive e. V.

Betreungsverein
Siegfried-Marcus-Straße 04, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Ansprechpartnerin: Anja Burkhardt
Betreut werden: psychisch kranke Menschen; geistig, körperlich 
oder seelische Behinderte; alte und gebrechliche Menschen; Alkohol- 
und Drogenkranke
Angebot: Sprechstunde/Beratung, Do.: 13:00 - 17:00 Uhr
Schuldnerberatung
Goethestraße 5, Tel. 634897/Fax 1870458
Ansprechpartner: Doris Domroese
Angebot: Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe. Wir unterliegen der Schwei-
gepflicht - Sie können uns vertrauen!
Jede seriöse Schuldnerberatung ist kostenlos - so auch unsere. Sprech-
stunden: Di./Mi. u. Do. 09:00 - 12:00 Uhr und Do., 14:00 - 17:30 Uhr
Jugendbus
Siegfried-Marcus-Straße 4, Tel. 667027
Der Jugendbus kann ab sofort durch Vereine, Sportgruppen, Organi-
sationen, Gemeinden u. a. Initiativen zur Verbesserung der Mobilität 
der  Jugendlichen genutzt werden.
Weitere Angaben unter www.perspektive-waren.de
Ansprechpartner: Peter Schulz, Tel.: 0172 1584572 

Seniorenverband BRH

Bund der Ruheständler, Rentner und Hinterbliebenen
Ortsverband Waren, Tel. 662734 
Veranstaltung
12.07.	 Tagesfahrt Peene-Flussfahrt und Dargun
16.07.	 14:00 Uhr	 Spielnachmittag „Rotes Haus“, Am 	 	
	 Rosengarten
30.07.	 14:00 Uhr	 Spielnachmittag „Rotes Haus“, Am 	 	
	 Rosengarten
bis 20.07. Einzahlung für Kurreise Swinemünde

Bund der Ruheständler, Rentner und Hinterbliebenen
Ortsverband Waren, Tel. 662734
 
Veranstaltung
12.07.	 Tagesfahrt Peene-Flussfahrt und Dargun
16.07.	 14:00 Uhr	 Spielnachmittag „Rotes Haus“, 	 	
	 Am Rosengarten
30.07.	 14:00 Uhr	 Spielnachmittag „Rotes Haus“, 	 	
	 Am Rosengarten
bis 20.07. 	 Einzahlung für Kurreise Swinemünde

Sozialverband VdK  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.

Kreisverband Waren (Müritz) e. V.
Ansprechpartner: Herr Dröge, Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 2. Mittwoch des Monats im 
Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innenhof), 
10:00 - 12:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegeversi-
cherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsgesetz; 
Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter und bei 
Erwebsminderung 

Volkssolidarität Kreisverband  
Mecklenburg-Mitte e. V.

Sozialstation „Müritzkreis“ , Lange Str. 40
Tel./Fax: 182044, Funk: 0175 2766601 - Tag und Nacht
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 10:00 Uhr
Angebote: Information zur Pflegestufe, Hilfe bei der Beantragung 
der Pflegestufe, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Behandlungs-
pflege, Krankenhausvermeidungspflege (auf ärztliche Verordnung), 
Urlaubspflege, Durchführung eines Pflichtpflegeeinsatzes, Hausnot-
rufsystem - Sicherheit in den eigenen vier Wänden, Essen auf Rädern.

Einladungen an die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Waren (Müritz)

• Um- und Ausbau der Papenbergstraße 12.07.2012
Die Arbeiten im 2. Bauabschnitt in der Papenbergstarße sind abge-
schlossen. Neun Monate Baulärm, Staub, Provisorien und Umlei-
tungen sind nun beendet. Wir möchten herzlich zu einer feierlichen 
Einweihung einladen.
Termin: 	 Donnerstag, 12.07.2012
	 16:00 Uhr
Treffpunkt:	 Bushaltestelle, Papenbergstraße 31a

• Übergabe Anlegebrücke Waldschänke, 24.07.2012
Nach fast sechs Jahren ist es endlich soweit: Die Anlegebrücke Wald-
schänke wird feierlich dem „kleinen Schiffsverkehr“ übergeben. Inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger sind herzliche eingeladen.
Termin: 	 Dienstag, 24.07.2012
	 11:00 Uhr
Treffpunkt:	 Waldschänke

Verantwortlich:
Amtlicher Teil:	 Der Bürgermeister
Außeramtlicher Teil:	 Mike Groß (V. i. S. d. P.)

Anzeigenteil: 	 Jan Gohlke
Erscheinungsweise:	 14-täglich
Auflage:	 11.700 Exemplare	 �
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